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Ausstattungsbeschreibung  

 
1. Vorbemerkungen Ausführung 

 
Die Wohnpark Salbeiweg am Heidesee GdbR als Bauherr haftet dem Käufer als Erwerber für eine 
ordnungsgemäße Ausführung und Leistung im Rahmen der Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(VOB Teil C, gültige Fassung bei Vertragsabschluss).   
 
Die Ausführung der Gebäude und der Tiefgarage, sowie die energetische Berechnung, der 
Schallschutz und alle nachstehend aufgeführten Leistungen entsprechen den zur Zeit der 
Baugenehmigung gültigen gesetzlichen Vorschriften und bauaufsichtlich eingeführten 
technischen Baubestimmungen. 
 
Die angegebenen Wohnflächen wurden entsprechend der Wohnflächenverordnung (WoFlV – 
25.11.2003) nach Fertigmaßen ermittelt.  
 

2. Wohngebäude 
 
2.1. Rohbau 

 
2.1.1. Entwässerung 

Mischsystem außerhalb der Gebäude, von den Kontrollschächten bis zum öffentlichen 
Kanal. Trennsystem innerhalb der Gebäude. 
Die rückseitigen Regenfallrohre mit dem Regenwasser aus der Dachterrassen-
/Flachdachfläche, Balkonen, sowie aus der erdüberdeckten Garage werden im 
rückseitigen Gartenbereich in Sickermulden zur Versickerung gebracht.   
 

2.1.2. Gründung 
Plattengründung aus wasserundurchlässigem Stahlbeton. 
  

2.1.3. Kellerboden 
Bodenplatte aus wasserundurchlässigem Stahlbeton 
 

2.1.4. Kelleraußenwände / Aufzugsunterfahrt und Hebeanlage 
Erdberührte Außenwände aus Stahlbeton als weiße Wanne.  
 

2.1.5. Kellerinnenwände 
Tragende Innenwände aus Stahlbeton oder Kalksandstein. Nicht tragende Wände aus 
Kalksandstein. Die Wände werden, mit Ausnahme der Treppenhaus- und Schleusenwände 
(innen), nicht verputzt. 
 

2.1.6. Senkrechte Abdichtung 
Ausführung als weiße Wanne (siehe Kelleraußenwände). 
 

2.1.7. Decken 
Stahlbetondecken. Unterseite der KG-Decke glatt geschalt, Kellerdeckendämmung.  
 

2.1.8. Balkone 
Thermisch getrennte Stahlbetonplatte mit Stahlträger-Stützkonstruktion an den freien 
Ecken. 
 

2.1.9. Außenwände über KG 
Luftberührte Außenwände aus Kalksandstein, soweit statisch erforderlich aus Stahlbeton. 
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2.1.10. Innenwände über KG 
Tragende Innenwände aus Kalksandstein, soweit statisch erforderlich aus Stahlbeton. 
Nichttragende Wände als Gipsplattenwände. 
  

2.1.11. Treppen 
Fertigteiltreppen, 2-läufig mit Zwischenpodest, aus Stahlbeton, Unterseite und 
Treppenwangen in Sichtbeton. Belag auf Stufen (Auftritt und Steigung) siehe 2.2.10. 
 

2.1.12. Flachdach / Terrassen 
Zwei Abdichtungslagen als Warmdachkonstruktion mit einer Dämmstärke von 180 mm im 
Bereich Flachdach und einer Dämmstärke von 140 mm im Dachterrassen-Bereich. 
Penthausdach-Begrünung: Extensiven Flachdachbegrünung  
Penthausterrasse-Belag: Betonplatten mit Vorsatz, 40x40x5 cm auf Splitt oder Riesel, 
verlegt mit offenen Fugen 
 

2.1.13. Klempnerarbeiten 
Ausführung in Titan-Zink-Blech 

 
2.2. Ausbau 

 
2.2.1. Fenster 

Kunststofffenster 5-Kammersystem, U-Wert UF ≤ 1,1 W/(m2K). Oberfläche weiß.  
Im Kellergeschoss Kellerfenster einfachverglast feuerverzinkt. 
Fenstergriffe im Gartengeschoss und Erdgeschoss abschließbar. 
 

2.2.2. Fensterbänke 
Außen: Alu-Fensterbänke, silber eloxiert. Im Gartengeschoss an den Fenstertüren 
Natursteinbänke wie Treppenhausbelagoder Alu-Warzenblech nach Wahl des Architekten. 
 
Innen: a) auf Brüstungsmauerwerk: Fensterbänke aus Natur- bzw. Betonwerkstein; b) an 
Fenstertürelementen: keine Fensterbänke; c) im Bereich gefliester Wandflächen: mit 
demselben Fliesenmaterial belegt. 
 

2.2.3. Rollläden 
Im Bereich der Wohnungen an allen Fenstern und Fenster-Tür-Elementen Vorbau-
Rollläden. Kästen aus stranggepresstem Aluminium. 
 

2.2.4. Türen 
Im KG: Zinkal- oder Blechtüren 
In den Wohnungen: Altweiß fertigbeschichtete Röhrenspantürblätter. Beschläge in 
Neusilber mit Drücker, Langschild und Buntbart-Einsteckschloss 
Wohnungseingangstüren: Ausführung als WK3-Türen, Farbton weiß 
 

2.2.5. Hauseingangstüre / Briefkasten- / Klingelanlage 
Türelement mit feststehenden Seitenteilen, aus thermisch getrennten Aluminium-
Metallprofilen, Farbton anthrazit, außen mit Stoßgriff, innen mit Türdrücker. Verglasung mit 
Klarglas-Isolierverglasung als VSG. 
Briefkasten- / Klingelanlage: In der Hauseingangstüre integriert oder freistehend nach 
Wahl des Architekten, mit DIN A4 geeigneter Briefkastenanlage mit Klingeltableau, 
Sprech- und Videoanlage. 
 

2.2.6. Innenputz 
Gartengeschoss - Dachgeschoss: Gipsputz, Oberfläche geglättet. Oberflächenqualität Q2 
Treppenhaus – treppenraumseitige Wandflächen: Im Bereich des Mauerwerks und im 
Bereich der Stahlbetonwände Kunstharzputz, Kratzputz, Körnung 2 mm, Farbton weiß. 
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Deckenflächen in allen Wohnungen, Treppenpodestuntersichten und Treppenläufen eben 
gespachteln. 
 

2.2.7. Außenputz / Wärmedämm-Verbundsystem 
Wärmedämm-Verbundsystem, Dämmstärke d= 160 mm und einem Siliconharz-Oberputz 
mit Filmkonservierung für eine hohe Widerstandsfähigkeit des Putzes gegen Algen- und 
Pilzbefall ausgerüstet. 
 
Kellerdeckendämmung aus Mineralwolle, d= 80 mm.  
 

2.2.8. Estrich 
Im Innenbereich: Schwimmend verlegter Zementestrich  
Technikräume und Haushaltskeller: Zementestrich auf Trennlage 
 

2.2.9. Bodenbeläge (Parkett) 
Wohnungen 
Mehrschicht-Fertigparkett, Verlegeart Landhausdielen, Holzart Eiche natur,  
Gesamtdicke d= 15 mm, Holzsockelleisten  
 
Treppe Maisonettewohnung 
Stahlharfenkonstruktion mit Holztrittstufen als halbgewendelte Treppe. Stufenstärke  
ca. 40 mm, Eiche, Längskanten gerundet. 
Zusätzlicher Handlauf im Harfenbereich, Stahlkonstruktion lackiert. 
 
Differenztreppen in den Wohnungen 
Tritt- und Stellstufen aus Eiche, furniert, Montage auf vorhandene Stahlbetontreppe, oder 
Holzkonstruktion. Ansichtsstärke Trittstufe min. 40 mm, Längskanten gerundet.  
 

2.2.10. Fliesen und Natursteine 
Wandbekleidung in den Bädern und WC´s raumhoch. In den Küchen ein Fliesenspiegel 
von ca. 6 m Länge und 1 m Höhe. In den Fluren, mit zum Bodenbelag passenden, 
Sockelfliesen, h= 8 cm. Verfugung im Farbton zementgrau.  
Fliesenmaterial in Bädern, Küchen und Fluren:  
Boden:  KERMOS CYPRIN, 41/41 cm 
Wand: KERMOS CONCEPT 25/33 weiß 
 
Natursteinbelag im Treppenhaus, Auftritt und Stellstufe. Natursteinbelag auf den 
Podestflächen, einschl. Sockelstreifen 
Material:  Granit Bianco Sardo 
  oder Feinsteinzeugfliesen nach Vorschlag der Architekten 
 
Balkone: Bodenbelag aus Feinsteinzeugfliesen, frostbeständig 
Fliesen Material: KERMOS CYPRIN 41/41 
  oder Betonwerksteinplatten 40x40x5 cm auf Splitt oder Riesel  
 nach Wahl des Architekten 
 
 

2.2.11. Anstrich und Tapezierarbeiten 
KG: Wände und Decken mit Innendispersion, Farbton weiß, gestrichen oder gespritzt. 
Wohnungen: Decken und Wände: Raufasertapete, Korn mittel, mit 
Dispersionsbeschichtung in allen Räumen.  
Treppenhaus: (siehe Innenputz) Treppenhaus- und Balkongeländerfüllung und -pfosten mit 
Eisenglimmer, Farbton anthrazit. 
Stahltüren u. Zargen KH-Lack anthrazit. 
Deckenflächen in allen Wohnungen, Treppenpodestuntersichten und Treppenläufen eben 
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spachteln. 
 

2.2.12. Metallbau- und Schlosserarbeiten 
Treppen- und Balkongeländer: Handlauf, Ø 42,4x2,6 mm in Edelstahl, Ober- und Untergurt 
aus Flacheisen 40/8 mm, Geländerfüllung aus senkrechten Stäben 30/6 mm. 
Geländerpfosten aus Flacheisen 60/10 mm.  
Gerader Handlauf an den Differenztreppen in den Wohnung aus Edelstahl 60 / 8 mm, 
geschliffen und poliert mit Abstandshaltern aus VA-Rohr und verzinkten Edelstahl-
schrauben. 
Geländer Dachterrassen: Horizontale Edelstahlrohre, senkrechte Rohrstützen mit 
Konsolen, lackiert. 
 
 
Türen und Trennwände Mieterkeller: Stahlgitter-Trennwände sowie zum System passende 
Türen und Rohrrahmen feuerverzinkt. 
 
Schließanlage: General-Hauptschlüssel-Schließanlage, aufgeteilt in Hauptgruppen, 
Gruppen und Untergruppen, mit Profil-Doppel- bzw. Halbzylindern mit beidseitigem 
Aufbohr- und Ziehschutz, Wendeschlüsselsystem mit senkrechter Schlüsseleinführung. 

 
2.3. Technischer Ausbau 

 
2.3.1. Sanitäre Installation 

 
2.3.1.1. Entwässerungsanlage 

Sämtliche Fall- und Sammelleitungen werden in SML-Rohr ausgeführt. Einzel- und 
Sammelanschlussleitungen sowie Entlüftungsleitungen werden in PE-hart-Rohren 
ausgeführt werden.  
Schmutzwasserleitungen in Bereichen mit Frostgefahr (Tiefgarage) werden mit einer 
Rohrbegleitheizung versehen. 
 

2.3.1.2. Trinkwasser 
Systemrohr aus nicht rostendem Cr-Ni-Mo-Stahl, mit alukaschierter 
Mineralfaserschale gedämmt. 
 

2.3.2. Einrichtungsgegenstände 
Die Einrichtungsgegenstände sind dem Pfeiffer & May-Katalog entnommen. 
 
Die einzelnen Einrichtungsgegenstände, Farbton weiß, werden folgendermaßen 
ausgestattet: 
 

2.3.2.1. WC-Anlage 
- Wandhängendes Tiefspülklosett, Typ: Derby Top, mit Unterputzspülkasten, 
 Klosettsitz, weiß, weißer Betätigungsplatte mit 2 Spülmengen 
- Papierrollenhalter verchromt  
- Bürstengarnitur für Wandbefestigung  
 

2.3.2.2. Bidet-Anlage 
- Wandhängendes Bidet, Typ: Derby Top  
- Einhebel- Bidetmischer mit Heißwassersperre, Fabrikat: Hansgrohe, Typ: Metris S 
 

2.3.2.3. Doppel-Waschtischanlage bestehend aus zwei Einzelwaschtischen 
- Waschtisch als Möbelwaschtisch, Typ: Derby Top pflegetect plus 65 x 48 cm 
- Einhebel- Einlochbatterie mit Heißwassersperre, Fabrikat: Hansgrohe, Typ: Metris 
S 



 
 

 

 
 

Grillparzerstraße 10  |    76185 Karlsruhe  Geschäftsführer: Dipl. Kfm. Klaus Klingel 
Tel: 0721-8314812   |   Fax: 0721-8314824 
 

 

Seite 5 von 5

- Handtuchhalter 460 mm 
- Ablage aus Sanitärporzellan oder gefliest 
- Spiegel 1300 x 1000 mm  
 

2.3.2.4. Waschtischanlage 
( In Bäder Dachgeschoss mit nur einem Waschtisch)   
- Waschtisch als Möbelwaschtisch, Typ: Derby Top pflegetect plus 80 x 51 cm 
- Einhebel- Einlochbatterie mit Heißwassersperre, Fabrikat: Hansgrohe, Typ: Metris 
S 
- Handtuchhalter 460 mm 
- Ablage aus Sanitärporzellan oder gefliest 
- Spiegel 800 x 600 mm  
 

2.3.2.5. Handwaschbeckenanlage 
- Handwaschbecken, ohne Seifenschale, Typ: Derby Top 45 x 34 cm 
- Einhebel- Einlochbatterie mit Heißwassersperre, Fabrikat: Hansgrohe, Typ: Metris 
S 
- Handtuchhalter 460 mm 
- Ablage aus Sanitärporzellan oder gefliest 
- Spiegel 500 x 400 mm  
 

2.3.2.6. Badewannenanlage 
- Badewanne aus Stahl emailliert, Typ: Derby Top 170 x 75 cm  
- Einhebel-Wannenmischer mit Heißwassersperre, Fabrikat: Hansgrohe, Typ: Metris 
S 
- Wannen-Brause-Set, mit 2S-Handbrause, Schlauch und starrem Brausehalter 
- Wannengriff 300 mm  
- Badetuchhalter 800 mm 
 

2.3.2.7. Duschwannenanlage 
- Duschwanne aus Stahl emailliert,  flach 65 mm, 90 x 90 cm  
- Einhebel- Brausemischer mit Heißwassersperre, Fabrikat: Hansgrohe, Typ: Metris 
S 
- Brause-Set, mit 3S-Handbrause, Wandstange 90 cm, Schlauch 160 cm 
- Seifenkorb mit verdeckter Befestigung, verchromt 
- Duschtrennwand für Dusche 90 x 90 cm,  
  Höhe  ~1900 mm, aus Echtglas, klar.  
 

2.3.2.8. Waschmaschinenanschluss 
- in den Bädern bzw. im Hauswirtschaftsraum 
 

2.3.2.9. Spülen- und Geschirrspüleanschluss 
 
 

2.3.3. Entlüftung 
Fenster: Nachströmöffnungen im Rahmen oder zwischen den Flügeln und dem Rahmen. 
Küche: Fensterlüftung und unterstützend Nachströmöffnungen im Rahmen der Fenster 
oder zwischen den Flügeln und dem Rahmen (siehe Fenster). Anschlussmöglichkeit einer 
Dunstabzugshaube an einem Außenwanddurchlass mit Außengitter aus Kunststoff und 
innerem Abschlussdeckel. 
Bad / WC außenliegend: Fensterlüftung 
Bad / WC innenliegend: mechanische Lüftung durch Einzellüfter mit Nachlauf, geschaltet 
über den Lichtschalter.  
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2.3.4. Wärmeversorgungsanlage mit sicherheitstechnischer Ausrüstung 
 

2.3.4.1. Gas-Brennwertkessel 
Brennwert-Wandheizkessel für die Raumbeheizung und die Warmwasserbereitung in 
Kombination mit separatem Warmwasserspeicher, zentral im Kellergeschoss  
 

2.3.4.2. Abgasleitungen für Brennwertkessel 
Außenliegender Kamin, Edelstahl, vor der Fassade über Dach geführt.  
 

2.3.5. Gas-Rohrleitungen 
  Verzinkte Gewinderohre oder Kupferrohre nach Wahl des Verkäufers 
 

2.3.6. Heizkörper 
 

2.3.6.1. Kompaktheizkörper in den Wohnungen 
 

2.3.6.2. Design-Heizkörper in den Bädern 
 

2.3.7. Niederspannungsnetz 
 

2.3.7.1. Leitungsführung 
Die Beleuchtung und Steckdosen eines Raumes erhalten separat abgesicherte 
Stromkreise. Anschlüsse und Steckdosen für (Herd, Kühlschrank, Geschirrspüler, 
usw.) erhalten jeweils separate Absicherungen. 
 

2.3.8. Informationstechnische Anlagen 
 

2.3.8.1. Telefon-Leitungsnetz 
Vom Hausübergabepunkt im Untergeschoss sind die Wohnungen sternförmig für die 
Anbindung an das Telekomnetz verkabelt. Ausstattung und Anbieteranschluss sind 
Sache des Käufers. 
 

2.3.8.2. Antennenverkabelung 
Vom Hausübergabepunkt im Untergeschoss sind die Wohnungen sternförmig für die 
Anbindung an das Kabelnetz BW verkabelt. Ausstattung und Anbieteranschluss sind 
Sache des Käufers. 
 

2.3.8.3. Türsprechanlage 
Für die Kommunikation zwischen Eingangsbereich und den Wohnungen wird eine 
Videosprechanlage eingebaut. 
 

2.3.9. Installationsumfang Elektroarbeiten / Ausstattung 
Steckdosen, Schalter, Brennstellen etc. werden als Unter-Putz-Installation in den 
Wohnbereichen sowie in den ausgebauten Bereichen des Gartengeschosses (z.B. Flur- 
Treppenhaus), sowie als Auf-Putz-Installation im KG allgemein wie folgt vorgesehen: 
 
Kellergeschoss: 
Jeder zur Wohnung gehörende Kellerraum erhält eine Steckdose und eine 
Deckenbrennstelle als Schiffsarmatur mit Anschluss an den jeweiligen Wohnungszähler. 
 
Die Gemeinschaftsräume, wie z.B. Technikraum, Fahrradabstellraum, Trockenraum, 
werden mindestens mit je einer offenen Langfeldleuchte ausgestattet. Flur und 
Treppenhaus erhalten eine dem Ausbaugrad entsprechende Beleuchtung. Die 
Stromerfassung vorgenannter Einrichtungen erfolgt über den Allgemeinstromzähler. 
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Hauseingänge/Treppenhäuser: 
Klingel- und Sprechanlage mit Video-Monitor und elektrischem Türöffner, in Verbindung 
mit Briefkastenanlage bei der Haustür. 
 
Eine Treppenhausleuchte je Treppenpodest, je eine Deckenleuchte vor der 
Hauseingangstüre im Außenbereich, sowie eine Deckenleuchte im Eingangsbereich 
innerhalb des Gebäudes über Treppenhausautomat gesteuert. 
  
Hinsichtlich der Ausstattung in den Wohnungen gelten die nachfolgenden Angaben, soweit 
die einzelnen Räume in den Wohnungen vorhanden sind: 
 
Essen/Wohnen: 2 Deckenauslässe für Beleuchtung 
  1 Dreifachsteckdose 
  3 Doppelsteckdosen 
  1 Antennendose 
  1 Telefonanschlussdose (Leerdose) 
 
Balkon/Terrasse: 1 Wandleuchte 
  1 Steckdose, abschaltbar 
 
Kochen: 1 Deckenauslass für Beleuchtung 
  1 Anschluss für Elektroherd 
  1 Anschlussdose für Geschirrspüler 
  1 Anschlussdose für Kühlschrank 
  1 Anschlussdose für Dunstabzug 
  2 Doppelsteckdosen 
  2 Steckdosen 
 
Schlafen: 1 Deckenauslass für Beleuchtung 
  2 Steckdosen 
  1 Doppelsteckdose 
  1 Antennendose 
  1 Telefonanschlußdose (Leerdose) 
 
Kind / Arbeitszimmer: 1 Deckenauslass für Beleuchtung 
  2 Steckdosen 
  2 Doppelsteckdosen 
  1 Antennendose 
  1 Telefonanschlußdose (Leerdose) 
 
Bad: 1 Deckenauslass für Beleuchtung 
  1 Wandauslass für Beleuchtung mit separatem  
   Ausschalter 
  1 Doppelsteckdose 
   
WC: 1 Wandauslass für Beleuchtung 
  1 Steckdose 
 
Diele: 1-2 Deckenauslässe für Beleuchtung 
  1-2 Steckdosen 
  1 Türsprechanlage 
  1 Telefonanschlußdose (Leerdose) 
 
Abstellraum: 1 Deckenauslass für Beleuchtung 
   1 Steckdose 
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Bad oder Hauswirtschaftsraum:      je 1 Anschlussdose für Waschmaschine und für  
   Wäschetrockner 
 

2.3.10. Aufzug 
Aufzug in behindertengerechter Ausführung. Schacht-, Fahrkorbtürflügel und Fahrkorb-
Wandfelder aus gebürstetem Edelstahl, Korn 220, und Spiegel. 
Fußboden als Bodenwanne mit Boden wie Treppenhaus. Deckenbeleuchtung. 
 

2.3.11. Rauch- und Wärmeabzug 
Auf dem Flachdach wird über dem Treppenhaus eine Lichtkuppel als Rauch- und 
Wärmeabzugsanlage eingebaut.  
 

 
3. Tiefgarage 

 
3.1. Rohbau 

  Ausführung wie Gebäude  
 

3.1 Ausbau 
 

3.2.1 Türen 
Zinkal- oder Blechtüren, als FH-Türen mit Obertürschließer und Türdämpfer. 
 

3.2.2 Innenputz / Wärmedämm-Verbundsystem 
Wände und Decken nicht verputzt.  
 

3.2.3 Anstrich 
Wände und Decken ohne Anstrich 
 

4. Außenanlagen 
 
4.1. Geländeflächen 

 
4.1.1. Rasenfläche  

im Gartenbereich 
 

4.2. Befestigte Flächen 
 

4.2.1. Terrassen und Wege 
Terrassenbelag aus Betonwerksteinplatten mit Natursteinvorsatz, Oberfläche 
wassergestrahlt, 40x40x4 cm, auf Splittbett. Fugen mit Sand verfüllt. 
 

4.3. Bepflanzung 
 

4.3.1. Nach Festlegung der Baugenehmigung bzw. dem Architektenplan 
 

4.4. Einbauten 
 

4.4.1. Außentreppe zum Fahrradraum 
Gerader Treppenlauf mit Kinderwagen-Blockstufen, sichtbare Oberfläche gestrahlt, 
Farbton sichtbetongrau. 
Geländerpfosten nach Erfordernissen aus zwei parallelen Flacheisen 60/10 mm mit 
Zwischensteg, seitlich auf der Blockstufe mit Fußplatte und nichtrostenden Metalldübeln 
befestigt.  



 
 

 

 
 

Grillparzerstraße 10  |    76185 Karlsruhe  Geschäftsführer: Dipl. Kfm. Klaus Klingel 
Tel: 0721-8314812   |   Fax: 0721-8314824 
 

 

Seite 9 von 9

Handlauf, Ø 42,4x2,6 mm in Edelstahl mit Abstandhalter auf den Flacheisen befestigt. 
 

4.4.2. Müllplatz 
Mit Einhausung aus Gitterträgern, begrünt. 
 
 
 

 
 


